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»,Mobilitatspreis Niederosterreich 2008" vorgestellt
Plank: Auto ist im Alltag unverzichtbar geworden

Umwelt-Landesrat Dipl.Ing. Josef Plank, VCO-Sprecher Christian Gratzer und Alois
Ometzberger, der Regionalmanager der OBB-Postbus GmbH, informierten heute,
Mittwoch, 26. Mérz, Gber den ,Mobilitatspreis Niederdsterreich 2008". Teilnehmen kdnnen
Gebietskérperschaften, Verkehrsunternehmen, Firmen, Fachhochschulen, Universitaten,
Schulen, Organisationen und Vereine mit bereits in Umsetzung befindlichen Projekten.
Einsendeschluss ist der 30. Juni 2008.

Der VCO présentierte zudem eine Untersuchung. ,Im Jahr 1995 wurden noch 23 Prozent
der Wege gegangen, heute sind es nur mehr 16 Prozent", erlauterte Gratzer. Gab es im
Jahr 1995 in Niederdsterreich etwa 753.000 Pkw, sind es heute bereits mehr als 915.000
Autos.

Die Zunahme des StraBenverkehrs schlagt sich auch in der Klimabilanz des Landes
nieder: Die CO,-Emissionen sind von rund 3,07 Millionen Tonnen im Jahr 1995 auf 5,24

Millionen Tonnen im Jahr 2005 gestiegen.

,Das Auto ist ein Zeichen des Wohlstands und in unserem Alltag unverzichtbar geworden",
sagte Plank, obwohl man die negativen Auswirkungen wie Abgase, Larm,
Flachenverbrauch und Unfélle kenne. 94 Prozent der Haushalte in Niederdsterreich
wirden ein Auto besitzen, ein Drittel zwei oder mehr. Man misse im 6ffentlichen Verkehr
die Grundversorgung verbessern und die Erreichbarkeiten sichern. Vor allem der Ausbau
von Eisenbahn-Achsen starke den 6ffentlichen Verkehr. Das Land sei beim Ausbau des
Park-and-ride-Systems Spitzenreiter: Jahrlich wirden mindestens fiinf Park-and-ride-
Anlagen mit Giber 1.000 Stellplatzen errichtet. Die NO Verkehrsorganisationsgesellschaft
m. b. H. (NOVOG), so Plank, beférdere auf den zehn Wieselbuss-Linien pro Jahr iber
650.000 Fahrgaste. Zudem unterstlitze das Land Niederdsterreich Pendler, wenn sie mit
einem offentlichen Verkehrsmittel unterwegs seien, mit bis zu 60 Prozent des Tarifs einer
Monatskarte. Auch der Alltagsradverkehr werde forciert.

Weitere Informationen und Unterlagen: http:/www.vcoe.at/ oder bei Mag. Susanne Hitter-
Fertl bzw. Birgit Mayrhofer, Telefon 01/893 26 97, e-mail mailto:mobilitédtspreis@vcoe.at.

Amt der Niederdsterreichischen Landesregierung
Landesamtsdirektion — Pressedienst E-Mail: presse@noel.gv.at
www.noe.gv.at/presse E-Mail: presse@noel.gv.at



http://www.vcoe.at/
mailto:mobilit%C3%A4tspreis@vcoe.at
http://www.noe.gv.at/presse
file:///appl/portal/portalnode-php-app/frontend/www/pdf/presse@noel.gv.at
mailto:presse@noel.gv.at

	„Mobilitätspreis Niederösterreich 2008" vorgestellt
	Plank: Auto ist im Alltag unverzichtbar geworden


